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Handbuch zum Windows Server Hyper-V-Management Pack

Das Windows Server Hyper-V-Management Pack überwacht die Verfügbarkeit von Hyper-V-Komponenten und -Diensten Hyper-V ist eine Rolle in Windows Server 2008 und Windows Server 2008 R2, die Tools und Dienste zum Erstellen einer virtualisierten Serverumgebung umfasst. 
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Hinweis 

Das Hyper-V-Management Pack überwacht keine Komponenten oder Dienste für System Center Virtual Machine Manager (VMM). 

Einführung in das Windows Server Hyper-V-Management Pack

Das Hyper-V-Management Pack überwacht die Hauptkomponenten einer Hyper-V-Bereitstellung, wie z. B.:


Hyper-V-Rolle


Virtuelle Computer


Virtuelle Netzwerke


Virtuelle Netzwerkadapter


Virtuelle Festplatten

Dokumentversion

Dieses Handbuch basiert auf Version 6.0.6633.0 des Hyper-V-Management Packs.

Abrufen des aktuellen Management Packs und der Dokumentation

Das Hyper-V-Management Pack ist im System Center Operations Manager 2007-Katalog (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=82105, möglicherweise in englischer Sprache) verfügbar.

Unterstützte Konfigurationen

Das Hyper-V-Management Pack überwacht die Hyper-V-Rolle auf den 64-Bit-Editionen der folgenden Betriebssysteme:


Server Core-Installation von Windows Server 2008 und Windows Server 2008 R2


 Windows Server 2008 und Windows Server 2008 R2 Standard 


 Windows Server 2008 und Windows Server 2008 R2 Enterprise 


 Windows Server 2008 und Windows Server 2008 R2 Datacenter 

Das Hyper-V-Management Pack kann außerdem Microsoft Hyper-V Server 2008 und Hyper-V Server 2008 R2 überwachen.

Das Hyper-V-Management Pack unterstützt bis zu 20 virtuelle Computer pro Host. Das Hyper-V-Management Pack unterstützt Clusterserver. 

Das Hyper-V-Management Pack unterstützt nicht die Überwachung ohne Agents.

Erste Schritte

In diesem Abschnitt werden die Aktionen beschrieben, die Sie ausführen sollten, bevor Sie das Management Pack importieren. Außerdem erhalten Sie Informationen zu den Schritten, die Sie nach dem Importieren des Management Packs ausführen sollten, sowie Informationen zu Anpassungen.

Vor dem Importieren des Management Packs

Für das Hyper-V-Management Pack gelten folgende Abhängigkeiten: 


System Center Operations Manager 2007 Service Pack 1 (SP1) oder Operations Manager 2007 R2


Die neueste Version der Management Packs System.Virtualization.Library und System.Hardware.Library, die im Download-Paket des Hyper-V-Management Packs enthalten sind


Microsoft.Windows.Server.Library 6.0.6321.5 


Microsoft.Windows.Server.2008.Discovery 6.0.6321.5
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Hinweis 

Importieren Sie nach der Veröffentlichung von Windows Server 2008 R2 das aktualisierte Windows Server-Betriebssystem-Management Pack, um die Überwachung von Hyper-V auf Computern zu aktivieren, auf denen Windows Server 2008 R2 ausgeführt wird. 
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Wichtig 

Wenn Sie mit der Beta-Version des Hyper-V-Management Packs arbeiten, müssen Sie diese deinstallieren, bevor Sie Version 6.0.6633.0 dieses Management Packs installieren. Eine Aktualisierung von der Beta-Version auf diese Version des Hyper-V-Management Packs ist nicht möglich.

Dateien in diesem Management Pack

Das Hyper-V-Management Pack umfasst die folgenden Dateien: 


Microsoft.Windows.HyperV.2008.Discovery.mp


Microsoft.Windows.HyperV.2008.Monitoring.mp


Microsoft.Windows.HyperV.Library.mp


System.Virtualization.Library.mp


System.Hardware.Library.mp


SC Management Pack Supplemental notice.rtf (Microsoft-Software-Lizenzbedingungen)


OM2007_MP_HyperV.doc (Management Pack-Handbuch)

Importieren des Hyper-V-Management Packs

 Um dieses Management Pack zu importieren, laden Sie es aus dem System Center Operations Manager 2007-Katalog (möglicherweise in englischer Sprache) herunter. 

Weitere Informationen zum Importieren eines Management Packs finden Sie unter Importieren eines Management Packs in Operations Manager 2007(möglicherweise in englischer Sprache).

Erstellen eines neuen Management Packs für Anpassungen

Die Management Packs der meisten Anbieter sind versiegelt, sodass Sie die ursprünglichen Einstellungen in der Management Pack-Datei nicht ändern können. Sie können jedoch Anpassungen erstellen (z. B. Außerkraftsetzungen oder neue Überwachungsobjekte) und diese in einem anderen Management Pack speichern. Standardmäßig werden von Operations Manager alle Anpassungen im standardmäßigen Management Pack gespeichert. Als Best Practice sollten Sie stattdessen ein separates Management Pack für jedes versiegelte Management Pack erstellen, das angepasst werden soll.

Das Erstellen eines neuen Management Packs, in dem Außerkraftsetzungen gespeichert werden, bietet folgende Vorteile: 


Es vereinfacht das Exportieren von Anpassungen, die in den Test- und Vorbereitungsumgebungen der Produktionsumgebung erstellt wurden. Anstatt ein Standard-Management Pack mit Anpassungen aus mehreren Management Packs zu exportieren, können Sie beispielsweise nur das Management Pack exportieren, das die Anpassungen eines bestimmten Management Packs enthält.


Sie können das ursprüngliche Management Pack löschen, ohne dass Sie zuerst das Standard-Management Pack löschen müssen. Ein Management Pack, das Anpassungen enthält, ist vom ursprünglichen Management Pack abhängig. Diese Abhängigkeit erfordert, dass zunächst das Management Pack mit Anpassungen gelöscht werden muss, bevor das ursprüngliche Management Pack gelöscht werden kann. Wenn alle Anpassungen im Standard-Management Pack gespeichert sind, müssen Sie das Standard-Management Pack löschen, bevor Sie ein ursprüngliches Management Pack löschen können.


Anpassungen einzelner Management Packs können einfacher verfolgt und aktualisiert werden.

Weitere Informationen zu versiegelten und unversiegelten Management Packs finden Sie unter Management Pack Formats (Formate von Management Packs) (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=108355). Weitere Informationen zu Anpassungen von Management Packs und zum Standard-Management Pack finden Sie unter About Management Packs in Operations Manager 2007 (Management Packs in Operations Manager 2007) (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=108356).

Optionale Konfiguration

Um sämtliche Überwachungsfunktionen des Hyper-V-Management Packs verfügbar zu machen, müssen folgende Monitore aktiviert werden:


Monitor „Microsoft.Windows.Server.NetworkAdapter“ im Windows Server 2008-Management Pack


Rollupmonitor „Verfügbarkeit des Windows-Netzwerkadapters“ im Hyper-V-Management Pack

Sicherheitsüberlegungen

Die Folgenden werden als „Privilegiertes Überwachungskonto“ mit „Lokales System“ als Standard ausgeführt:


Ermittlung virtueller Computer 


Ermittlung virtueller Netzwerke


Ermittlung von Beziehungen von Gastcomputern


Ermittlung von Beziehungen virtueller Netzwerke


Sammlungsregel „Freier Festplattenspeicher“

Die Ermittlung von Beziehungen von Gastcomputern wird als Datenbank-Schreibaktionskonto ausgeführt.

Grundlegendes zu Management Pack-Vorgängen

In den Eigenschaften eines virtuellen Laufwerks wird der Typ der verwendeten virtuellen Festplatte wie folgt angezeigt: 


0 (Standard) bezeichnet einen physikalischen Datenträger.


2 bezeichnet eine Festplatte.


3 bezeichnet einen dynamisch erweiterten Datenträger.


4 bezeichnet einen differenzierenden Datenträger.

Vom Management Pack ermittelte Objekte

Das Hyper-V-Management Pack ermittelt die folgenden Komponenten:


Hyper-V-Rolle


Virtuelle Computer


Virtuelle Netzwerke
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Hinweis 

Bei der Ermittlung virtueller Netzwerke werden nur virtuelle interne und virtuelle externe Netzwerke ermittelt. Private virtuelle Netzwerke werden nicht ermittelt.


Virtuelle Netzwerkadapter
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Hinweis 

Auf Computern, auf denen eine Server Core-Installation von Windows Server 2008 oder Windows Server 2008 R2 ausgeführt wird, wird die Beziehung zwischen externen virtuellen Netzwerken und Netzwerkadaptern nicht ermittelt.


Virtuelle Festplatten

Klassen

Im folgenden Diagramm werden die in diesem Management Pack definierten Klassen dargestellt. Hervorgehobene Kästchen weisen auf Klassen hin, die in anderen Management Packs definiert sind. Das entsprechende Management Pack ist jeweils in Klammern angegeben.
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Integritätsrollup

Im folgenden Diagramm wird das Rollup der Integritätsstatus von Komponenten in diesem Management Pack dargestellt. Der Schlüssel weist auf Komponenten hin, die in anderen Management Packs definiert sind. 
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Häufige Überwachungsszenarios

Das Hyper-V-Management Pack ermöglicht zwei Überwachungsszenarien: Überwachung des Hostcomputers, auf dem Hyper-V ausgeführt wird, und Überwachung der virtuellen Computer, die auf dem Hostcomputer ausgeführt werden.

Auf dem Hostcomputer überwacht das Hyper-V-Management Pack erforderliche Dienste, um die Integrität der Hyper-V-Rolle zu gewährleisten. Zu den erforderlichen Diensten zählen Netzwerk- und Speicherkomponenten.

Auf virtuellen Computern überwacht das Hyper-V-Management Pack Ereignisse, die kritische Fehler verursachen.

Automatische Wiederherstellung

Das Hyper-V-Management Pack umfasst drei Monitore, die automatische Ermittlung bieten. Die folgenden Monitore versuchen bis zu fünf Mal, den entsprechenden Dienst erneut zu starten:


Verwaltungsdienst für virtuelle Computer – Monitor


Abbildverwaltungsdienst – Monitor


Netzwerkverwaltungsdienst – Monitor

Problembehandlung

In der folgenden Tabelle werden Probleme beschrieben, die beim Hyper-V-Management Pack auftreten können, und mögliche Lösungen dargestellt.

	Problem
	Lösung

	Bei einigen Monitoren muss der Integritätsstatus manuell zurückgesetzt werden
	Bei den folgenden Monitoren muss der Integritätsstatus nach Durchführung der Maßnahmen zur Problembehebung manuell auf „Fehlerfrei“ zurückgesetzt werden:


Medium bereits vorhanden


Bereitgestelltes Laufwerk schreibgeschützt


Statische MAC-Adresse

	Erwartete Objekte werden nicht ermittelt.
	Stellen Sie sicher, dass der Hyper-V-Netzwerkverwaltungsdienst (Nvspwmi) ausgeführt wird. Wenn die Ermittlung bei deaktiviertem Nvspwmi-Dienst ausgeführt wird, werden neue Hyper-V-Rollen und virtuelle Netzwerke nicht ermittelt und bereits ermittelte Hyper-V-Rollen und virtuelle Netzwerke entfernt.

	Containment-Beziehungen zwischen dem virtuellen Computer und virtuellen Netzwerkadaptern sowie Gastcomputern werden nicht ermittelt.
	Stellen Sie sicher, dass der virtuelle Computer ausgeführt wird. Auf nicht ausgeführten virtuellen Computern werden Containment-Beziehungen zwischen dem virtuellen Computer und virtuellen Netzwerkadaptern sowie Gastcomputern nicht ermittelt. 

	Virtuelle Hardwarekomponenten werden nicht ermittelt.
	Stellen Sie sicher, dass der Hyper-V-Abbildverwaltungsdienst (vhdsvc) ausgeführt wird.

	Das Skript GetDiskPartitionSpace.vbs generiert Fehler.
	Stellen Sie sicher, dass der Hyper-V-Abbildverwaltungsdienst (vhdsvc) und der Hyper-V-Verwaltungsdienst für virtuelle Computer (vmms) ausgeführt werden.


Bekannte Probleme

Im Folgenden werden bekannte Probleme mit dem Hyper-V-Management Pack beschrieben:


Hyper-V-Ereignis 12680 wird bei ID-Konflikten mit Netzwerkadaptern nicht korrekt generiert, sodass der entsprechende Monitor selbst bei vorliegenden Konflikten den Status „Fehlerfrei“ angibt.


Der Monitor „Medium bereits vorhanden“ erkennt Ereignis 12610 nicht, da für dieses ungültige Parameterdaten vorliegen.


Der Monitor „Bereitgestelltes Laufwerk schreibgeschützt“ überwacht einige der Ereignisse nicht, die beim Markieren eines bereitgestellten Laufwerks als schreibgeschützt auftreten, und ändert zudem in einigen Fällen nicht den Status oder Warnungen, wenn der Schreibschutz für ein bereitgestelltes Laufwerk aktiviert wird.

Anhang: Skripts

In der folgenden Tabelle werden die Skripts beschrieben, die im Hyper-V-Management Pack enthalten sind.

	Skriptname
	 Workflow, in dem dieses Skript eingesetzt wird
	Funktionalität

	DiscoverHyperV2008ServerRole.vbs
	Ermittlung von Hyper-V 2008-Serverrollen
	Ermittelt die Hyper-V-Rolle.

	DiscoverHyperV2008VirtualMachine.vbs
	Ermittlung virtueller Hyper-V 2008-Computer
	Ermittelt virtuelle Hyper-V-Computer und virtuelle Hardwarekomponenten.

	DiscoverHyperV2008VirtualMachineReferencesComputer.vbs
	Ermittlung von Beziehungen virtueller Hyper-V 2008-Computer
	Ermittelt die Referenzbeziehung zwischen virtuellen Computern und Windows-Computern.

	DiscoverHyperVVirtualNetworkContainsNetworkAdapter.vbs
	Ermittlung von Beziehungen virtueller Hyper-V 2008-Netzwerke
	Ermittelt die Containment-Beziehung zwischen dem virtuellen Netzwerk und dem Netzwerkadapter.
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Hinweis 

Auf Computern, auf denen eine Server Core-Installation von Windows Server 2008 oder Windows Server 2008 R2 ausgeführt wird, wird die Beziehung zwischen externen virtuellen Netzwerken und Netzwerkadaptern nicht ermittelt.

	DiscoverHyperVVirtualNetworks.vbs
	Ermittlung virtueller Hyper-V 2008-Netzwerke
	Ermittelt die virtuellen externen und internen Netzwerke.

	GetDiskPartitionSpace.vbs
	Freier Speicherplatz auf virtuellem Laufwerk – Monitor
	Überwacht den freien Speicherplatz auf dem logischen Datenträger, der das virtuelle Laufwerk enthält.
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